
Allgemeine Informationen zu SEPA 
 

Was bedeutet SEPA 
Der Begriff SEPA (Single Euro Payments Area) bezeichnet einen einheitlichen Euro- Zahlungsver-
kehrsraum, bei welchem keine Unterschiede mehr zwischen inländischen und grenzüberschreitenden 
Zahlungen gemacht werden. Der SEPA-Raum umfasst dabei derzeit alle EU-Mitgliedsstaaten sowie 
Island, Liechtenstein, Norwegen, Monaco und die Schweiz.  
 
SEPA wird am 1. Februar 2014 eingeführt. Ab diesem Datum müssen Überweisungen und Lastschrif-
ten nach den SEPA-Verfahren durchgeführt werden. 
 
 

IBAN und BIC statt Kontonummer und Bankleitzahl 
Mit SEPA werden 2 neue Kennzahlen eingeführt. IBAN (International Bank Account Number) und BIC 
(Bank Identification Code) 
Ihre internationale Kontonummer "IBAN" und Bankleitzahl "BIC" ist die Voraussetzung für die Teil-
nahme an dem einheitlichen SEPA Zahlverfahren. 
 
 

Vergabe von IBAN und BIC 
IBAN und BIC werden ausschließlich von der kontoführenden Bank vergeben und sind u.a. im Konto-
auszug angegeben. Für jedes bestehende Euro-Konto wird eine separate IBAN vergeben. 
Mit der IBAN ist jedes Konto in der Europäischen Union genau definiert. Keine Kontonummer tritt dop-
pelt auf.  
 
Die IBAN setzt sich wie folgt zusammen: 
In Deutschland hat jede IBAN immer 22 Stellen. Die IBAN beginnt immer mit dem Länderkennzeichen 
(z.B. DE für Deutschland) und der zweistelligen Prüfsumme für die gesamte IBAN, die aufgrund einer 
genau festgelegten Formel berechnet werden kann. Es folgen die 8 Stellen lange Bankleitzahl und die 
max. 10-stellige Kontonummer (hat die Kontonummer keine 10 Stellen, werden die fehlenden Stellen 
von vorn mit Nullen aufgefüllt). 
 

Beispiel: 

 
 
 
 

Alt: Einzugsermächtigung – Neu: SEPA-Lastschriftmandat 
 
Was ist ein SEPA-Lastschriftmandat 
Ein SEPA-Lastschriftmandat ist die rechtliche Legitimation für den Einzug von SEPA-Lastschriften 
(bisher: Einzugsermächtigungen die Ihre Gültigkeit am 31.01.2014 verlieren).  
 
 

Bedeutung der Mandatsreferenznummer  
und der Gläubiger-Identifikationsnummer 
Damit Ihr Mandat eindeutig zugeordnet werden kann, erhält Ihr SEPA-Lastschriftmandat eine eindeu-
tige Mandatsreferenznummer die von der Apothekerkammer Nordrhein vergeben wird. 
 
Die Gläubiger-ID wird in Deutschland von der Deutschen Bundesbank vergeben und wird von jedem 
benötigt der SEPA-Lastschriften einzieht. Diese Nummer dient der eindeutigen Identifikation des Zah-
lungsempfängers. 
 
Ihre Mandatsreferenznummer und unsere Gläubiger-ID werden von uns bei jedem Lastschrifteinzug 
Ihrer Bank übermittelt. 
 


